Elektro-Physikalische Wasserbehandlung

efuv MAX I. 

Montageanleitung

Der elektronische Wassererweicher besteht aus einem eingestellten elektronischen Generator und einer elektromagnetischer Spule. Die elektromagnetische Spule winden wir mitten auf die Rohrleitung, möglicherweise aus feromagnetischfreiem Material. Die Spule besteht aus 13 Windungen und wird mit zusammenziehenden Bändern fixiert.
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Die Spule muß so lokalisiert werden, daß sie von den Armaturen oder dem Koriestück Knie mindestens drei Durchmesser der Rohrleitung entfernt, ist.

Montageverfahren:

Den besagten Kriterium nach stellen wir zuerst die Lage der Spule auf der Rohrleitung fest. Dann befestigen wir das Gerät z.B. an die Wand, 20 bis 100 cm von den Ort, wo wir die Spule winden. Wir winden 13 Windungen des Leistungsleiters auf die Rohrleitung. Dann fixieren wir die beiden Enden der Spule mit Bändern, die beigelegt sind. Beide Enden kürzen wir nach dem Bedürfnis und leiten sie durch den Kabelübergang zur Geräteklemme. Durch den selben Übergang leiten wir auch den Doppelleiter zur Klemme mit anknüpfender (niedriger) Spannung. Das Ende der Spule befestigen wir auf die mit Signal „out“ bezeichneten Klemme. Anknüpfspannung auf den Spulen +12V (positive Pol), Gnd (negative Pol). Zu dem Gerät wird eine standard stabilisierte Anknüpfsquelle geliefert 12V/300mA. Auf dem Doppelleiter ist der negative Pol mit einem roten Längsstreifen bezeichnet.

Der Hersteller ist für die Beschädigung des Gerätes nicht verantwortlich, wenn bei der Montage eine unqualifizierte Anknüpfquelle verursacht wird.

Den Kabelübergang empfehlen wir zum Schluß der Montage gegen die Feuchtigkeit abzudichten, z. B. mit einem Silikonkilt. 
